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vom Xrisg .
Deutscher Heeresbericht.

ii»Me A« sse m Imnbigen Mwielm. — Neue
grobe ütlolge in Mitten ßampoitttts genommen.
Sund 4M W« eite. lieber 50 « We ettenlel.

WTB . Grotzev Hauptquartier , ZV . Nov . Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Annee des GeneraWinarschalls Herzog Albrecht von Wnrtttnlberg

Im Ypernbogen griffen nach starke« Artillerieoor -
bereitung feindliche Abteilunge « in etwa Z Km. Breite unsere
Stellungen an ; sie wurden durch Feuer an einzelnen Stellen
** Rahkampf, abgewiesen .

HttresgruM Sconpcini Rupprecht -

Bei nebligem Wetter nahm der Geschützkampf nur zwischen
S e r r e und der A n c r e, sowie im Frontabschnitt beiderseits
des St . Pierre - Baast - Waldes zu .

Oettlicher Kriegsschauplatz.
Front Itä föeüccalfflfiraarfdjflns Prinzev 2eop # lb m $ ntrn

Gröhere Kampfhandlungen fanden nicht statt .

Front des Generalobersten Erzherzog %mh

Zn den Waldkarpathen und den Erenzgebirgen de :
Moldau setzten die Russen ihre Angrisfe fort , ohne wichtige
Ergebnisse zu erzielen . Der Russe hatte schwere Verluste
und mutzte sich mit kleinen ortlichen Borteilen begnügen .

Wir drängten in Westrumänien die feindlichen Nachhuten
lUtiia '.

Auger P i t e st i ist gestern auch

Campolnng genommen
und dadurch der Weg über de n To e rzb u rge r - P a tt ge-
öffnet worden. Dort fielen

17 Offiziere , 1200 Gefmrgene ,
7 Geschütze und zahlreiche Bagagen in die Hand bayerischer
Truppen .

Bon Ihrer Majestät Kürasfier -Regt . „Königin " nahm die
Eskadron des Rittmeisters von Borcke bei Ciola
^testi eine feindliche Kolonne mit

17 Offizieren , 1200 Mann gefangen ,
und erbeutete dabei 10 Geschütze und drei Maschinenge -
'"ehre. ,

Balkan -Kriegsschauplatz.
heereMM des GeneralseldiMschMs von Mackensen

Die D o n a u a r m e e ist kämpfend im Vordringen . Bei
den Angriffen gegen die Rumänen zeichneten sich unter Führung
des Majors A > ch a u e r schleswig -holsteinische, mecklenburgische
und bayerische Reserve -Jäger aus .

Bei dem D o n a u ü b e r g a n g hat die Armee dem
» einde

23 Offiziere , 2421 Mann ,
Zwei schwere und ZS Feldgeschütze, 7 kleine Kanonen und 7 Ma -
l'hincngewehre , sowie 32 Munitionsfahrzeugc abgenommen .

Mazedonische Front .
Nordwestlich von Monastir mißglückte ein feindlicher

^ vxstoi».
Vom Westhang des Ruinenberges bei E r u n i st e , dessen

7 ' vsel in den letzten Tagen oftmals vergeblich durch den Gegner
angegriffen wurde , sind die Serben wieder vertrieben worden .

Der erste Eeneralquartiermeister : Ludendorsf .

Bulgarischer Heeresbericht.
WTB . Sofia , 30 . Nov . Amtlicher Bericht van gestern. Ma -

£ }
fa * Front : Ein feindlicher Angriff gegen die Höhen bei

R ü |j ?t wurde durch Sperrfeuer zurückgeschlagen . Am Terna -
verhältnismäßig Ruhe . In der Umgebung des Dorfes

kuuiste scheiterten sechs feindliche Angriffe . Zn der Moglena -
am Wardar und an der Belasica -Front Artilleriefeuer ,

der Struma lebhafte Artillerietätigkeit auf beiden Seiten .

^ der Nähe des Tahinos - Tees zersprengten wir durch Feuer
^ rkundungsabteilungen . Ein feindliches Flugzeug warf

^ ^ Bomben auf das Dorf Radulovo , wobei zwei Frauen und
0 El bindet verletzt wurden .
fo >

~luntenl5djc Front : Zn der Walachei dauert der Pormarsch
' • Bei Ginrgin machten wir zwei Offiziere , SSV Man « zu

Gefangenen . An der Donau zwischen Tutraka « und Cer« a-
vode Jnfanteriefeuer . Bei Silistria zeitweilig Eeschützfeuer.
Zn der Dobrudscha schwaches Artilleriefeuer ipd Patrouillenge -
fechtc .

Der Krieg mit NumVien.
3att Bordringen in Rumänien .

o Zürich, 30. Nov . (Privattel .) Dem „Tagesanz .
" zufolge

haben sich die feindlichen Heeresspitzen jetzt auch wdstlich und
nordwestlich von Bukarest überall den Ausgang aus dem engen
Gebirge erzwungen und ihrem Vordringen ein wesentlich
rascheres Tempo verliehen . (Gen . G. K .)

TU . Rotterdam , 29 . Nov . Der „Times " - Korresprndent in Bu -
karest betont ^ daß Rumäniens Eetreideerzeugung Deutschland wenig -

siens während 4 Monaten des Jahres mit Nahrung versehen könne
und das? der unerschöpfliche Borrat von Petroleum Deutschland
in den Stand setzen werde , den Krieg merklich zu verändern .

9er Donaunbergang derheeresgruppe Mackensen.
KT . Berlin , 30 . Nov . Don zuständiger militärischer Seite wird

uns geschrieben :
Nachdem Teile der siebenbürgischen Armee die walachisch ? Tief -

ebene erveicht hatten , war für die Heeresgruppe des Eeneralfeld -
Marschalls v . Mackensen der Zeitpunkt herangereift , den seit langem
geplanten und in allen Teilen vorbereiteten Borstoh über die Donau
zur Ausführung zu bringen .

Für den Uebergang war die bei Svistov gelegene enge Stelle des
Erenzstromes ftit Monaten ausersehen . Das hochgelegene bulgarische
Donauufer beherrscht hier weithin die feindlichen Stellungen . Bu¬
karest liegt in nordöstlicher Richtung in der Luftlinie etwa IM Kilo -
meter von Svistov entfernt . Von Nordwesten näherte sich di « Ka -
vallerie des Generals v. Falkenhayn . Das Räderwerk faßte von
Norden und Süden her ineinader . In eiliger Flucht suchten die
Ueberrcste der geschlagenen rumänischen Verbände der zermalmenden
Wirkung der ineinander greifenden Operationen zu entrinnen . Sic
hatten bereits bis Svistov den Uferschutz preisgegeben . Ein erster
rascher Gewinn von größter Bedeutung !

Die vor den Falkenhaynschen Truppen zurückweichenden , aber an
den großen Flußabschnitten noch zähen Widerstand leistenden Divi -
sinnen traf der Vorstoß des Eeneralfeldmarschalls ». Mackensen so
überraschend in die Flanke , daß ihre neuen Stellungen sofort stark be-
droht wurden . So erzielte auch hier wieder die lleberraschung neben
dem militärischen Erfolge eine durchgreifende moralische Wirkung .

Während der Feind noch völlig durch die Ereignisse in der Do -
brudscha in Anspruch genommen war , wurde durch das wohldurchdachte
Zusammenarbeiten der beteiligten Stellen vor seinen Augen , aber
von ihm völlig unbemerkt , der Donauübergang vorbereitet . Durch
schärfste Bewachung wurde jeder Erenzverkehr unterbunden . Im
Schutze der Nacht entstanden sorgfältig verdeckte Zufahrtsstraßen zum
Ufer . Die Stadt verbarg hinter einer Maske ihr kriegerisches Gesicht.
Hinter den Böschungen grub sich vorerst schweigsames schweres Geschütz
ein . In dem nahen Belene - Kanal fanden die f . u . k. Monitore , die
deutschen Patrouillen - und Motorboote , die Pontons und die zum
Zusammensetzen fertig bereitgestellten Brückenteile gesicherten Unter -
schlupf . Langsam hatte sich auf weiten Schienenwegen der für den
Uebergang erforderliche Hamsterbau mit Munition , Gerät und Ber -
pflegung gefüllt .

Die Erkunduna des gege .iüb -rliegenden Users ließ das Wagnis
ausjichtsreich erscheinen . Unsicher war nur , ob der Feind nicht noch
von den Vorbereitungen erfahren und Verstärkungen herangezogeil
hatte . Noch vor wenigen Tagen lag schweres Eeschützfeuer auf dem
bulgarischen Landstädtchen Svistov . Unruhig knatterten nachts die
feindlichen Gewehre über das Wasser . Regungslos lag das Lanl » im
Banne der lauernden Geschosse .

Nach dem Fall von Craiova kam für die südlich der Donau auf -
marschierten verbündetem Truppen der Tag des Handelns . Die Blut -
opfer im Westen und Osten , an der mazedonischen und italienischen
Front hatten es nicht verhindern können , daß sich hier starke , deutsche,
bulgarische , türkische und österreichilsch-ungarische Kräfte in Bewegung
setzten. Vorausschauende Tatkraft und organisatorische Willensbe -
lebung hatten frühzeitig dafür Vorsorge getroffen , daß abseits der star -
ken Armee , die den Feldznq in der Dobrudscka fortzuführen hat . an
der Donau eine neue schli ^ bereite Ossensivarmee erstand , die den Do -

ncuübergang vollzog , um, zu der mit dem freiwerdenden Ufer in

wachsender Stärke immer weitere Verbände stoßen tonnen .
Am 23. November , dem Tag des Ufersturmes , lag dichtgeballter

Nebel auf den gelben Fluten des Stromes . Der Angriff erfolgte , um
den Feind zu täuschen , gleichzeitig an mehreren Stellen der Donau .
Die Demonstrationen beschränkten sich jedoch mcht auf eine Artillerie -
kanonade : es wurden Inseln besetzt und an mehreren Punkten die

feindlichen Ufer erkämpft .
So blieb der Feind zunächst in Ungewißheit , wo der Vorstoß

beabsichtigt war , wohin er Verstärkungen zu senden hatte . Nachdem
ihm das rasche Usbersetzen und Vorwäitsdringen der Truppen des
Generalfeldmarschalls von Mackensen wohl unterdeisen die Augen
geöffnet hat , ist der Brückenschlag be ! Svisto kein Geheimnis mehr .
Die Neberrafchung ist völlig geglückt . Das Unternehmen mar so um -

sichtig vorbereitet , saß die deutschen und bulgarischen Regimenter
säst ohne Verluste das rumänische User erreichten und in wenigen
Stunden die stark ausgebauten seitlichen Stellungen in ihrem Besitz
hatten . Es wurde zunächst in im voraus befohlenen Linien am ersten
Tage ein enger , am zweiten Tage ein weiterer Brückenkopf ausge -
baut , «nd hinter deren Schutz die ratlose Unsicherheit des Gegners da¬

zu benützt , Fähren einzurichten . Brücken zu schlagen , die rückwärtigen
Verbindungen zu sichern , mit ihrer Hilfe eiligst die gesamten Offen
sivkräfte auf das andere Ufer zu schaffen und deren Nachschubbevars
nachzuziehen .

Nachdem in zweitägiger fieberhafter Arbeit der Aufmarsch i« de«
jenseitigen Brückenkopf beendet , die Operationsbasis gegen die stärk -
sten feindlichen Gegenmaßnahmen gesichert war , di« Donau für de«
Nachschub keinerlei Gefahr und Hindernis mehr bildete , begann d«
Bormarsch . Alles entwickelte sich aus Grund der geleisteten Vorarbeit
genau und spielend nach den ergangenen Befehlen . Der Mechanismus
brauchte nur eingeschaltet zu werden . Die verbündeten Truppen van
vier von Natur verschiedenartigen Völkern haben sich in bewundern ? - .
werter Disziplin einem einheitlichen Willen eingefügt . Die Fürsorge ,
die sie umgab , erstarkte ihr Sicherheitsgefuhl , ihren Siegeswillen .
Der Erfolg war ihrem hingebenden Vertrauen «in « Selbstverständ -
lichkeit .

Die Vorbereitung « nd Durchführung diese« Donauübergeug «
wird in de? Kriegsgeschichte « ohk als ein meisterliches Vorbild « ei-
terleben . An sechs Stellen ist nunmehr di - Donau in diesem Krieg «
unter dem Oberbefehl des Generalfeldmarschalls »»« Mackensen er¬
folgreich überwunden worden . Es standen diesmal aber nicht nur
deutsche Truppen , sondern gemischte Verbände zur Verfügun ». Und
gegenüber befand nch ein mit dem kriegserprobten starken Rußland
verbündeter Gegner . Er hatte sich derart in Sicherheit wiegen lassen ,
daß er den Uferschutz an dieser gefährlichen Stell « schwächeren Kräs -
ten übertrug . Mit brausendem Hurra betraten die bulgarische « Re -
gimenter das rumänische Ufer bei Simnitza , von dem aus genau an
derselben Stelle im zweiten Balkankriege im Jahre 1913 die Rumä¬
nen die Brücke zum bulgarischen Ufer geschlagen hatten . Auch für die
Türken ist der Donauüberganq eine stolze Genugtuung ' denn hier bei
Svistov haben die Russen 1K77 bei ihrem Feldzug gegen di « Türkei ,
ibrem großangelegten Vorstoß auf Konstantinopel , die Donau iiber ^
schritten . Das wekta «schichtliche Erlebnis durchzuckk die Herzen , und
der Generalfeldmarsiball , der mit seinem Stabschef General Tappen
wenia « Stunden , nachdem die ersten Pontons abgestoßen waren , sich
auf das rumänische Ufer übersetzen ließ , war ums übe tt von begei -
sterten Huldigungen .

Die Kampfe in Mazevonisn .
Die Bulgare « befchiehe « Monastir .

o Mailand , 30 . Nov . sPrivattel .) Der . .Neuen Ziirch .
Ztg .

" zufolg« meldet die „Stampa "
, gestützt auf Informationen

der „Daily Mail "
, die nordwärts MonaWr kämofenden B «l -

garen hätten aus der Dobrudscha Verstärkungen erhalten . Durch
diese Unterstützung sei es den Bulgaren gelungen , die Stell ««-
gen , die sie nach dem Rückzug aus Monastir besetzten , zu halte «
und von da aus die Stadt z» beschießen . CGen. G . K .)

Ae Ereignisse in Griechenland.
Die Gewitter st immung in Ath rn .

WTB . London , 30 . Nov . (Nichtamtlich .) Das Reutersche
Bureau erfährt , daß die Gesandten der Entente in Athen
Schritte tun , um von der griechischen Regierung die Versicherung
zu erhalten , daß das Leben und der Besitz der in Athen wohnen -
den Benizclisten gewissenhaft geachtet werde . Diese Schritte
sind im Hinblick auf das drohende Benehmen von Banden , von
Landstreichern und sogenannten Reservisten notwendig gewor -
den , sowie dadurch daß viele Häuser der Venizelisten mit roter
Farbe angestrichen worden sind , was beweist , dah sie im Falle
von Unruhen für einen Angriff vorgemerkt sind .

Die Abweisung der vierbunösaesandten -
au; Athen

Die Bierbundgefandten in Sofia .
WTB . Sofia , 30 . Nov . (Nicht amtlich .) Die Gesandten

Bulgariens , Oesterreich-Ungarns und Deutschlands in Athen
sind gestern in Sofia angekommen , von wo die Vertreter Oester»
reich - Ungarns und Deutschlands mit ihrem Personal ihre Reise
nach Wie « und Berlin sortsetzen werden .

Deutscher Prot « st in Amerika gege « de «
Athener Eesandtenabschub .

TU . Rotterdam , 30 . Nov . (Priv .-Tel .) Wie aus Washing «
ton gemeldet wird , überreichte der deutsche Botschafter Graf
Bernstorff dein Staatssekretär Lanfing den Protest gegen die
Wegführung der Gesandten der Mittelmächte aus Athen .
Staatssekretär Lansing übersandte den Protest der englischen
Negierung . (Auch bei den anderen neutralen Staaten haben
die Vierbundsmächte den gleichen Protest eingelegt . D . Red .)

,♦
« •

WTB . Wien , 30 . Nov . Zu der Meldung des „Reuterschen
Büros "

, das? die englische Regierung dem neuernannten Bot -
schafter Oesterreich-Ungarns für die Bereinigten Staaten das
freie Geleit verweigert Habs , bemerkt das „Wien . Korr . -Bur .

" :
„An hiesiger zuständiger Stelle ist von dem in der Reuter - Mel -
dung behaupteten Sachverhalt nichts bekannt . Die Meldung >
klingt ganz unglaublich , zumal die Ernennung des Grafen
Tarnowski zum Botschafter in Washington erst erfolgt ist , nach -
dem von Seiten der Vereinigten Staaten die ? rwtrt «« ff freie «
Geleits zugesichert worden war .
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Zur englischen Geleitsversagung .
WTB .London, 20 . Nov . (Nicht amtlich.) Das Reutersche Büro

erfährt , daß bei der Ablehnung der Forderung dem neuen österrei-
chisch-ungarischen Botschafter sicheres Geleit zu gewähren , die eng -
tische Regierung der Ansicht ist, daß selbst, wenn das Völkerrecht die
Gewährung eines solchen Geleites verlangte , was aber tatsächlich
nicht der Fall sei, doch die Tätigkeit des österreich -ungarischen Bot -
schastero und der deutschen Botschaft in Washington seit dem Kriecn. .
so weit die anerkannten Tätigkeitsgebiete eines Botschafters übcr<
schritten hätte , daß die k. Regierung sich keinesfalls gebunden fühle,
den durch ein sicheres Geleit gewährten Schutz dem Grafen Turnowski
M geben.

Die ömeiifanifd) e Hnedensdewegung.
TU . Stockholm , 30. Nov. (Priv .-Tel . ) Einer Meldung von „Gö¬

teborg Handels -Tidning " zufolge mache man jetzt allerseits größere
Anstrengungen als zuvor, um den Präsidenten Wilson zu einer ener-
zischen Friedensvermittelung zu bewegen. Sämtliche englischen und
amerikanischen Korrespondenten senden spaltenlange Depeschen über
die Einreichung der Liga zur Erzielung eines '

dauerhaften Friedens ,
di« unter Leitung Tafts ihre offizielle Tätigkeit begonnen hat .

, In der Depesche des deutschen Botschafters, Grafen Bernstorff,
heißt es , daß Deutschland bereit sei . in einen Verband einzutreten ,
»er den Hauptzweck habe, gegebenenfalls alle Friedensstörer in Schech
pr halten Lord Grey beteuerte in feiner Depesche feine ehrliche Koff -
Mira , der kommende Friede werde ein realer und dauernder fein. ;

Ueberall in Amerika gewinnt diele neue Bewegung an Anhä - gern.
Die Zeitunaen agitieren lebbaft . Die Presse b °bt hervor , man er-
«arte viel für den baldigen Frieden von der 7"

.irsten-? usainmenkunft
i» Wie« anläßlich Kaiser Franz Josefs Begräbnis . ( ?)

Wilson « neuer Bluff .
— Wien . 29. Nov . Die amerikanische Ankündigung einer neuen

Tätigkeit Wilsons in den mit d ' m „Weltkrieg zusammenhängenden
Kragen iaßt die Reichspost" als einen R "

ck
'all in Hessen briten -

freundliche Neutra ' ' ^ötspolitif auf nachdem der Paz ' f sneus für fei "«
Wiederwahl feine -Schuldigkeit getan hat . Das Blatt m int aleer ,
is wäre zweifelhaft , ob sein Bluff gegen den deutschen U -Bootkrieg
tin zweites Mal wirksam sein , werde. (Kö ' n . Ztg .)

Ereignisse zur See .
Wieder eine Ableugnung der englischen

Admiralität .
AZTB . London, 30 . Nov. (Nicht amtlich ) Die Admiralität teilt

mit : „Mit Bezug auf den heutigen deutschen Fun .spruch, daß der
englische Kreuzer „New Castle" am 19. November auf e

' ne Mine l!«»
laufen und am Eingang des Firth of Förth gesunlen sei, wobei 27
Mann der Besatzung umgekommen und 45 ve mundet worden seien ,
wird festgestellt , daß kein Schiff S . M . in der Woche vem 12. bis 18.
Kovember in der Nordsee auf eine Mine gelaufen od. r gesunken ist.
Vi .' ganze Geschichte mit den begleitenden Einzelheiten ist eine Er -
sindung/ '

Kunde von der „Hampshire " , der Kreuzer
wurde torpediert .

MTB . Stavanger , 30. Nov . (Nicht amtlich .) In
öestcraamoq am Stavanger Fjord trieb eine Flasche
Htit einem Zettel an Land , der in englischer Sprache folgende
Worte enthält :

„H. M . S . H a mpsh i re " : „Wir sind bisher wohlbehalten
»ber wie lange können wir nicht sagen . Wir sind in einem
offenen Boot , das aber stark leck ist. Es wird nicht mehr
lange dauern . Wir können das Land noch nicht sehen. Lebt
alle wohl ! Wir wiss»n . daß wir gerächt werden . Die JNNgen
werden dafür sorgen . Wir wurden zweimal torpediert
und hatten nicht Zeit , wieder zu feuern , ehe das Unter -
Zeeboot verschwand und wir sanken . Fünf von uns sind jetzt
hier todmüde vcm Rudern und Wasserschippen . Dies ist das
letzte von uns . Wenn es gefunden wird , schickt es Frau Smith
Southshields «.

Der Zettel ist offenbar echt und gestern dem englischen
Konsul übergeben worden . Die „Hampshire " war am 5. Zuni
gesunlen . (Bekanntlich verlor dabei auch der damalige eng -
tische Kriegsminister Lord Kitchencr sein Leben . D . Red .)

Sur Lelch nseier in Wien.
WTB . Wien , 30- Nov. (Nicht kmtltch.) Heute vormittag 8 Uhr

traf der deutsche Kronprinz zur Teilnahme an der Leichenfeier hier
ein . Zum Empfang auf dem Bahnhof hatten sich u . a . eingefunden :
Botschafter Gras Wedel, der Generaladjutant des deutschen Kaisers ,
»on Plessen, der Ehrendienst und der Kommandant des Kriegspresse-
quartier » . General Hoen. Kurz vor 8 Uhr traf Kaiser Carl auf dem
Bahnhof ein und hieß den Kronprinz herzlich willkommen. Sodann
begrüßte der Kronprinz die erschienenen Herren und fuhr mit Kaiser
Carl in die Hosburg, woselbst der Kronprinz sogleich der Kaiserin
Zita seine Aufwartung machte . Um 'All Uhr vormittags empfingen
Kaiser Carl und Kaiserin Zita in der Hofburg die fremden Fürst -
lichkeiten.

Im gleichen Sonderzug trafen mit dem Kronprinzen der Herzog
»on Brounschweig und Lüneburg und der Herzog von Arhelt ein, die
gleich ' alls von Kaiftr Karl begrüßt wurden . Kurze Zcit später kam
ein zweiter Sonderzug mit dem Herzog Paul von Me . lenSurg , dem
Herzog von Cachsen -Meiningen , dem Prinzen zum Schzumburg -
Ltppe, dem Fürsten zu Lippe Detmold und anderen deut 'chen Fürten ,
Bürgermeister D . Sievcling als Vertreter der Hansastädte und Ver-
treter jener deutschen Souverän : an , die an den Leichenfeier! chke

' ten
nicht persönlich teilnehmen . Sie wurden vom deutschen Botschafter
Graf Wedel und dem ihren zugeteilten Ehrendienst empfangen und
fuhren sodann in ihre Absteigequartiere . '

Amerika und AZexiks.
New -,ort . 29. Nov. Die „Franks . Ztg ." meldet von hier '

vom 29. d. Mt ., Villa habe Chihuahua genommen , wo
3500 Mann von den Truppen Carranza » zu ihm stießen .
Villa marschiert gegen Iuarez .

Der frühere p . äident des Granlcheistaates
Steijn f.

--- Haag , 29. Nov . Der frühere Präsident des Oranjefrei -
staat . s Steijn ist wie ein Reuter -Telegramm aus Bloomsontein
mc gestorbene

Steisri war am 2. Oktober 1857 in Winburg (Oranjesrdstaat ) ge¬
boren. Im Jahre 1896 wurde er zum Präsidenten des Oranjefrei »
ftaates gewählt und schloß 1897 ein Schutz- und Trutzbündnis mit
Transvaal . Sein « hervorragende und mutige Stellung im Buren -
ftirg ist iwch in aller Erinnerung , Während des Burenkrieges überfiel
Hn die Kwmkhetz . W - 5b? «ollMndig lahmte . »Nd der « jetzt « loft,

In der letzten Zeit trafen Berichte hier ein , daß Steijn auf dem Wege
der vollständigen Genesung sei . Wenngleich er in der letzten Zeit öf-
fentlich wenig hervortrat , hat doch seine Persönlichkeit in der Her-
zogpartei einen starken Einfluß geübt.

Als der Aufstand im Oktober 1914 ausbrach , bat ihn Botha wie-
verholt , ein Wort gegen die Aufständischen zu sagen. Steijn ver-
harrte in seinem Schweigen, suchte jedoch zwischen Dewet . Bayers und
Remp auf der einen Seite und Botha und Smuts auf der anderen
Seite zu vermitteln . Noch vor kurzem hatte er an dem Kongreß der
nationalistischen Partei teilgenommen . Sein Tod ist sür die Herzog -
partei ein schwerer Verlust (Frkf. Ztg .) .

BaöZsche Chronik .
— Karlsruhe , 30 . Nov . Die bevorstehend« Einführung des Vater -

ländischen Hilfsdienstg< etzes. hat , wie aus einigen Zeitungsmel -
düngen hrvorgeht , die Ansicht wachgerufen, d.' ß nun die Hochschulen
geschlossen würden . Wir haben darüber an zuständiger Stelle Er -
kundigungLn eingezogen und können mitteilen , daß diese Nachrichten
völlig haltlos sind . Inwieweit sich der Betrieb der Hochschulen dem
Vaterländischen Hilfsdienst anzupassen hat , darüber wird erst der
Bundesrat in den Ausführungsverordnungen zu dem neuen Gesetz zu
bestimmen haben . Zu einer völligen Schließung der Hochschulen
dürfte es aber nach unseren Informationen auch dann kaum kommen .
So sehr natürlich der Staat ein Interesse hat möglichst viele Kräfte
der Zivildienstpflicht zugeführt zu sehen, so hat er auch ein gleiches
Interesse , die Weiterbildung der nicht tm Heere stehenden Irgend
möglichst ungehemmt weiter gehen zu sehen . Man denke nur an das
Studium der Medizin und der Chemie, zwei Lehrgegenstände auf die
gerade jetzt im Krieg das größte Gewicht gelegt werden muß.

Spöck, 29 . Nov. Am letzten Montag wurde hier der am 1. Juni
d . Is . auf dem Felde der Ehre in der Champagne gefallene Lehrer
und Vizefeldwebel Ernst in heimatlicher Erde beigesetzt , nachdem er
nahezu ein halbes Jahr in französischem Boden geruht hatte . Ein
zahlreiches Ehrengeleit des Rekruten -Depots II Bruchsal ging dem
von 0 Soldaten getragenen Sarg voraus . Es folgten Abordnungen
des Gesangvereins Liederkranz und des Militärvereins mit ihren
Fahnen , ebenso Kollegen des Verstorbenen . Den Schluß bildete eine
große Trauergcmeinde aus nah und fern . Unter dem Donner der
Ehrensalven sank der Sarg ip die Tiefe . Am Grabe legte Herr
Hauptmann Wöhrle unter ehrenden Worten einen Kranz nieder ,
ebenso eine Abordnung des 1 . Bad . Leibgren .-Regts . 109, dem der
Heimgegangene angehört hatte und der Gesangverein Liederkranz,
dessen Mitglied er gewesen war .

Pforzheim , 29. Nov. Zur weiteren Deckung der außercrdent -
lichen Aufwendungen für Kriegszwecke beantragt der Stad ^r .' t bci
dem nächste Woch« wieder zusammentretend , n Vügeraueschuß die Ver»
willigung eines weiteren durch Kapitalausnahmen zu beschaffenden
Kredits bis zur Hik)e von 1 Million Mk. bisher sind bereits 4 600C00
bewilligt , und vom Kriegsausbruch bis zum 1 . Okiober v . I . wurden
nach einer Zusammenstellung der Stadtverwaltung 8,199,116 Mk.
verausgabt . Da von Reich und Staat größere Beihilfen geleistet
wurden , glaubt der Stadtrat mit nur beantragten 1 Million Mark
für die nächsten 6 Monate auskommen zu können .

---- Schwetzingen , 30 . Nov . Gestern abend um % 5 Uhr
ereignete sich in der Wagenhalle der Straßenbahn Schwetzingen
ein schwerer Unglücksfall . Der Wagenrevisor Jost Hartmann
aus Luzern ( Schweiz ) war bei dem Zusammenbau eines Motor «
wagens damit beschäftigt , ein Motorgehäuse in die Höhe zu
ziehen . Dieses kippte um und traf den H . auf den Hals , fodaß
ihm der Gsrgelknopf zertrümmert wurde . Der Verunglückte
wurde ins Lazarett verbracht , wo ihm der Chefarzt , Herr
Stabsarzt Dr . Baader , sofort die erste Hilfe zuteil werden ließ .
Trotz aller Bemühungen konnte der Schwerverletzte aber nicht
mehr am Leben erhalten werden . Der Verstorbene ist verhei -
ratet und Vater von drei Kindern .

— Tauverbischofsheim, 29. Nov. Di« Kaiserin Zita von Oester »
reich stammt aus unserer badisch -fränkischen Heimat . Ihre Mutter
ist die am 28. November 1861 zu Vronbach geboren« Prinzessin Maria -
Antonia . Diese vermählte sich im Jahre 1884 mit Robert Herzog von
Parma . Herzog Robert hatte aus seiner ersten Ehe acht Kinder ,
dem die Prinzessin Maria Antonia noch zehn Kinder schenkt«. Di«
im Jahr 1892 geborene Kaiserin Zita ist das fünfte Kind aus der Eh«
des Herzogs von Parma und der Prinzessin Maria Antonia .

= Reichenbach b . Lahr , 29 . Nov. Der 13jährige Volk- schüler
Josef Gießler ist auf dem Schulweg« von zwei Unbekannten über-
fallen und durch drei Messerstiche in die Brust verletzt worden.

Kollmarsreute bei Emmendingen , 30 . Nov . Das 1M
jährige Töchterchen des im Feld stehenden Landwirts Georg
Frey fiel in ein Gefäß mit heißem Wasser und starb an den er »
littenen Brandwunden .

— Schlatt bei Staufen , 30 Nov . Durch Feuer wurden die
großen Wohn - und Wirtschaftsgebäude des Hirschenwirts
Franz DILller vollständig zerstört . Der Gesamtschaden wird auf
45 000 Mk . geschätzt . Nur der Viehbestand konnte gerettet
werden .

~ Konstanz, 30 . Nov . Ein schwere? Junge hatte sich in der Per .
son des 43jährigen verh . Händlers Wilhelm Amb» von Hellingen
vor der Strafkammer zu verantworten . Cr hatte «iner Witwe in
Oberkirnach ein Pferd im SÜert« von 1000 Mark , und einem Land-
wirt in Hintschingen ein solches im Wert von 900 Mark abgeschwin -
d^lt . Als er verhastet werden sollte , schoß er zweimal auf den Ken,
darmen , ohne zu treffen . Einschließlich «iner von der Strafkammer
Ofsenbuvg ausgesprc»ci?en«n Zuchthausstrafe von 1 Jahr 8 Monaten
wurde er zu einer Gesamtstrafe von 6 Jahren Zuchthaus , 3000 Mk.
Geldstrafe oder weiteren 200 Tagen Zuchthaus verurteilt .

Aus der Pestdenz .
2t mi & cr,

== Karls . uh « , 30 . Nov . Immer noch nen wir den zwölften
Monat unseres Kalenders Dezember, das : „Der Zehnte"

, weil
er vor zwei Jahrtausenden im altrömifch,. , . Kalender der 10. war .
Immer noch, trotzdem unsere deutsche Sprache selbst mehrere recht
schöne Bezeichnungen für diesen Moiict hat . So wird der Christ«
mond, Iulmond und Wintermond genannt , denn in ihm feiert nun
das Christfest, zur Erinnerung an die Geburt Jesu Christi , an den
Tag , an dem unsere germanischen Urväter ihr höchstes Fest, den Jul
oder die Zeit der Wintersonnwende , begingen. Wintermonat nennt
man den Dezember, weil in ihm , am 22 . Dezember mit dem Ein -
treten der Sonne in das Zeichen des Steinbocks der Winter beginnt .
Bis zu diesem Zeitpunkte nehmen die Tage immer noch ab °

, von
8 Stunden 11 Minuten am Anfange des Dezembers sinkt die Tages -
länge am 22 . Dezember auf 7 Stunden öl Minuten herab . Dann
nehmen die Tage wieder zu , bis zum Monatsende um 3 Minuten .
In diesem Jahre findet am 24. Dezember, abends von V Uhr 32
Minuten ab bis 10 Uhr 1 Min . eine partielle Sonnenfinsternis statt.
Sie ist die fünfte im Jahre , aber bei uns nicht sichtbar , man kann
sie nur im südlichen Eismeer « beobachten. Der Dezember hat 31 Tage
davon sind S Sonntag « . Der 8. Dezember ist der Tag Maria Em -
pfängnis , der 25. Dezember der Christtag . der 26 . Stephanstag . —
Von den Buuernregel » für Dezember erwähnen wir : „Sverret der
Winter zu früh das Hans , hält er sicher nicht lange au«." — „De--
zember kalt mit Schnee , gibt Korn aus jeder Höh'!. — „Uitd wen«

es um Weihnachten feucht ist und naß , so gibt es leere Speicher und
Faß .

" — „Weihnachten im Klee, Ostern im Schnee" . — „Grüne Weih-
nachten, fester Kirchhof." — Im Dezember ruht di« Arbeit imObfi»
und Gemüsegarten.

*

Karl « ruhe , d«n 30 . November.
— Todesfall . Nach langem , schweren Leiden entschlief gester»

nachmittag im hies . städtischen Krankenhaus der Großh . Obermafchi»
nen-Jnspektor a . D . Friedrich Zoos , eine weit über seinen Beruf »»
kreis hinaus bekannte Persönlichkeit. Friedrich Joos war 1870 in
Oberfiich geboren, trat 1893 als Maschineningenieurpraktikant i*
den Staatsdienst , wurde 1896 Regierungsbaumeister , kam 1900 nach
Heidekberg und 1901 zur Verwaltung der Eisenbahnhauptwerkstätte .
Dortselbst rückte er dann im Jahr « 1902 zum Maschineninspektor auf»
erhielt 1904 die Eigenschaft als Zentralinspektor bei der Gen. D rert.
der Staatseisenbahnen , wurde 1908 Jnspektionsbeamter bei d«r Ver»
waltung der Eisenbahnhauptwerkstätte , 1910 Oberingenieur und 1911
Obermaschineninsp«ktor . Im Oktober des Jahres 1912 trat Friedrich
Joos alsdann in den wohlverdienten Ruhestand . Er war alz B«»
amter außerordentlich rührig und pflrchteisrig, und ebenso in seinem
Privatleben liebenswürdig und entgegenkommend, so daß sein Ab»
leben in weiten Kreisen lebhaftes Bedauern hervorrufen wird .

-4- Weihnachtspakete nach dem Felde . Die Heeresvcrwa !»
tung gibt durch die Zeitungen bekannt : Der Postversand nimmt
erfahrungsgemäß vor dem Weihnachtsfest stets einen größere «
Umfang an . Um Störungen des heimatlichen Verkehrs zu ver »
hindern , ist es notwendig , die Annahme von Privatpacketea
nach dem Felde , die über die Militär -Packetämter geleitet wer «
den , vorübergehend und zwar in der Zeit vom IG. bis 25. Dezsm «
bei d. I . einzustellen . Frachtstückgüter bis 50 Äg . an Heeres «
angehörige im Felde werden nach wie vor angenommen . Es
wird aber ausdrücklich darauf hingewiesen , daß bei der Aus »
dehnung des Kriegsschauplatzes und der starken Inanspruch »
nähme oller Beförderungsmittel ein Eintreffen der Weihnachts »
packete vor dem Fest nur bei frühzeitiger Auflieferung gewähr »
leistet werden kann .

X Zum Mangel aa kleinen Zahlungsmitteln wird amtlich g«»
schrieben : In neuerer Zeit ist ein empfindlicher Mangel an kleinen
Zahlungsmitteln hervorgetreten . Di« Reichssinanzverwaltung war
bisher schon bemüht , dem unter den Einwirkungen des Krieges ge»
wachsenen Bedürfnisse nach diesen Zahlungsmitteln gerecht zu wer«
den. So sind seit Beginn des Krieges rund 55 Millionen Einmark -
stücke . 31 .7 Millionen Mark in 'A Markstücken geprägt worden . Un-
ter Abrechnung der wieder eingezogenen Stücke beziffern sich in«»
gesamt die Einmarkstücke auf rund 369 .3 Millionen Mark (gegen
313 .3 Millionen Mark Ende Juni 1914 ) , die % Markstücke auf 126.5
Millionen Mark (gegen 95.0 Millionen Mark Ende Juni 1914) . Fer«
ner sind aus Eisen an Zehnpfennigstücken 10.167 Millionen Mark
und an Fünfpfennigstücken 6.307 Millionen Mark hergestellt worden.
Weitere stärkere Prägungen von Eisenmünzen sind eingeleitet und
sollen mit möglichster Beschleunigung durchgeführt werden. Zn der
vergangenen Woche erst hat der Bundesrat der weiteren Ausprägung
von 10 Millionen Mark in Zehnpfennigstückenund 5 Millionen Mark
in Fünfpfennigstücken zugestimmt. Außer diesen Prägungen ist eine
beträchtliche Ausgabe an Darlehenskassenscheinen zu 1 Mark erfolgt.
Der im volkswirtschaftlichen Interesse zu beklagende Mangel an Zah-
lungsmilteln beruht nach den gemachten Wahrnehmungen zu einem
wesentlichen Teil « auf Hemmungen im Münzumlauf . Es ist des-
halb von größter Wichtigkeit, daß alle Volkskreffe darauf bedacht find,
Münzen nicht über das unbedingt notwendige Maß hinaus zurückzu«
halten , sondern möglichst bald wieder in den Verkehr zu bringen ,
damit der Münzumlauf eine Beschleunigung erfährt , die eine besser«
Ausnützung der Münzen für den Zahlungsverkehr ermöglicht. Dies
gilt namentlich auch für die Silb -ermünzen, die weit zahlreicher in
Umlartf treten müßten . Gerade die größeren Silbermünzen werden
dem Zahlungsverkehr anscheinend in weiterem Umfange vorentbal -
ten . Auch hier treten als Umlaufsmittel noch di« Darleh «nskass»«̂

scheine von 2 Mark und 5 Mark hinzu.

36 . Konzert des Batd » Berei « S Karlsruhe .
# Karlsruhe , 30. Nov. Das gestrige, im Eintrachtsaale veran»

staltete Konzert des hiesigen Bach -Bereins brachte ein abwechslungs--
reiches und sehr gefälliges Programm , das den Namen „Mozart " vier
Mal aufwies . In dieser Zeit aller Vereinfachung und Abkehr vom
Nomantisch-Aeußerlichen sind wir dem Genius der Musik / Mozart ,
wieder bedeutend näher gerückt . Er , der Egozentrische, der Ungebro»
chene und Zusammengerafft « , gehört heute so recht zu uns , wir füh»
len seine Herzenswärme und Innigkeit unmittelbarer und tiefet
früher , fein« taufrisch« Ausdrucksart erquickt und stärkt zugleich ,
sang der Seel« selbst" nannte sie Richard Wagner einmal sehr tr«f»
send . Dieser Seelengesang war es auch , d«r gest«rn aus dem
lichen Kyrie ( in D -moll) , aus der Maurerischen Trauermusik dem ent«
zückenden Menuett und der Freimaurerkantate zu uns klang und da«
Gefühl mit wohltuender Zartheit umschlang. Man muß Herrn
kirchenmusikdirektor Max Brauer dankbar sein , daß er Mozart so eifr'S
pflegt und namentlich die Sal ^ urger Kirchenmusikwerk « des jugend»
lichen Meisters zur Bereicherung der Bachver«ins - Konzert« heranzi>eh^
Di« Wiedergabe von Kyrie wer von Liebe und Verständnis getrag«^«
der Chor zeichnete sich wie stets durch tonschön«n Zusammenklang
Verlebendigung des Vortrags , obwohl auch bei ihm di« Männer»
stimmenfrage prekär ist.

Eine begrüßenswerte Tat war es auch , d«n alten Ch«rubin wrede^
einmal zu Wort kommen zu lassen und zwar gleich stark und ew«
drucksvoll . Seine Ouvertüre zu . .Medea" ist von Leidenftbast unv
wahrhast künstlerischer Größe erfüllt . Auf freundliche und unbe -
schwerliche Pfade führte F . Mendelssohn mit seiner Hymne
mein Bitten " und dem Gebete „Verleih uns Frieden "

. Der s(f)"nf
Abend wurde mit Beethovens „Meeresstill « und glücklich« Fah "
wirkungsvoll beschlossen.

Auch die Solisten leisteten rühmenswertes . Dem schlanken , klanĝ
hellen und reinen Sovran von Frau Großkopf-Schumacher lauset ^immer gerne. Herrn Hellmut Reugebauer haben wir schon des öfter«
als guten Mozartfänger hervorgehoben. Er fang auch gestern m
der bei diesem Komponisten nötigen Frische und Tonfreudigkeit ^
angenehme und weiche Bariton des Herrn Meßbecher schlug «be«f®
wieder die Hörer in Dann . Sehr warm und hingebungsvoll
das Großh . Hoforchester unter der impulsiven Leitung des Vet
Brauer . ~

Wetterbericht des ? entralbrir . f. Meteoro ' egie ». Hidrogtap ^ ^

Voraussichtliche Witterung am 1 . Dezember: vorerst keine
liche Aenderung . —

2 § onii ( in gegen
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□Iis Hei !i achten is nizin uasc ^ fi ausä an San ita ^en neSIfnBt . j

Wir empfehlen ohne Bezugschein :
Blllfien ,n Seide , Kunstseide . Tüllen , Voiles , reiche Auswahl , alle

QröGen und Farben Sshr preiswert .
Unterröcke in Halb - und Reinseide . Neueste Formen .
Unter leider , Bamans - rümpfe , Unterblusen ,

Seide , und Halbseide . >/ 13053

Kragen , Schleifen , Häubchen , Rüschen Reinste Erzragnhse .
Decken und Kissen , weiß u. bunt. Preiswerte SchenkartJkel .

Schöne Handarbeit - Decken . .a

SpeTlalhaus für Braut - und Kinder -Ausstattungen
Telephon 579 . ------- --- Waldstrasse 49 .

An den Sonntagen vor Waihnachten Ist unser Geschäft geöffnet
isotswi

KnabeninstilutSchloß Mayenfels
Prafteln

Primär - , Real - , Gymnasial - u . Handelsabteil . Modem . Srrachen .
S'cliere und pründl che Vorbereitum für Einj .-Fre 'w . und für höhere
fassen . Angenehmer Landaufenthalt für Erho 'ungsbedürftige ,
*räft ge und reichliche Nahrung . Liebevolle Behandlung nnd Auf¬
ißt - Prospekt gratis . « » a* l?!r. Th . Jarol ) » .

LudwigHnopf.SekHfenbtEr,
Kaiserstr » 49 , gegenüberder Techn. Hochschule .

Anfertigung feiner Herrengarderobe
nach Maß . auch bei Zugabe des Stoffes 9548

Erstklassige Ausführung zu mäßigen Preisen.

sram - Lampen
* ' in- allen Kerzensterken unO

Spannungen ' ksrHsyl .liefern .
E . Kahle G . m . b . H.
Frankfurt a/ M . Gulleulsfr ]

f e*Hsr ivtk « i *r
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Auf den Schulweg
St « ih ^ « Indem einige Wybert-TaSletten mitgeben ,

u« sie vor den Zeigen rauher Witterung »u bewahre ».

, , 1ABLCTIEN .,wa ir.lt feinster Lakritze und edler Pfefferminze hrrgefielL
und bewarfen durch erhöhten Speichels !»'? veslnsekttou

auf natürlich « Weise, «in wicht!,ie° Erforder.
vis bei Ansteckung«, und Erkältungsgesahr.

i ^SüpMn in allen Avothelenund Drogerien Mk . U— Tie vr . H .' ia2*r ?6*8,c t 1Lt. Ludwig i. E. verienöet gratis und port»?re^ eine retzi.udc-* **** *. .. — - — 20 f itf

Pelze
Grobe Auswahl in

AlasKasüchse
eingetroffen , Su &erft billig l

Jirliel Z2 , lZnp M
(Sit Ritterstraße . 13094

« onntagS bii 7 Ulir geöffnet!
Für

SanslFonen !
Kochbuch

für fleischlose Küche ;
Fleischersatz

für Suppen , Frikadellen etc . ;
Hraftbrfihwfirfel

auch zum Kräftigen ffljr
Suppen , Sosen etc . ;

Eierkuchen
ergibt ohne ieden Zusatz einen
schmackhaften Eierkuchen ;

Tortenpulver
mit 3 Pfd . Kartoffeln , ohne
Mehl. Milch und Fett eine
schmackhafte Torte ;

Ei-Ersatz
eine erstklassige Sorte , ersetzt
Eier gelbst bei Mehlspeisen ;

infantina
eine vorzögt . Kindemahrung.
auch fOrKrankeu. Genesend« ;

Familien -Tees
Kakao

elc. etc.' .
Getrocknete :

Zwetschgen
ohne Steine ; 1S14V

Aepfel
Pfirsiche
ta - fflrsiMill !!

mit Bohnen , ergibt einen
kräftigen , gesunden Kaffee.

Reformhaus N6ljb6Pt
Kaiserstrasse 122.

KrammHo ^ Mle «
abgespielte, auch zerbrochene ,' kauf» S . Muifet, ÄMrtnncr «' iuafießiU . miW

SaMsKoMliMpW
SBIiielmilrafeeät . lSr .
Schwarze Damen -Mäntel

von ji 35 . 00 an
Sam ' - \ Pal * {Aff ^ 49 .75an
Dlüftö'jifllClUli . 6?.— ,,
Waflerdichte Ripsmäntel

schwarz , blau , grün
lbester Wetterschutz Jl 36 .75
Sllw . Jacke » . JT 19.75 an
^ arb . Jache . . 7 75 ,
Jackenkleider v . .. 2 » .7S
Kleiderröcke . . . 7 .80 ..
vlusen in Seide . TSZ .

Wolle . Baumwolle .
Damen Herren - «. Kittder -

Lodenmäntel .
Kindermäntel « .Pelerinen
12702 in allen Größen . 6.5

Regenschirme .
K -' ine Ladenspcfen

Chrislbame !
ca . 4000 SSkife « u . Rottannen .
1 bis 2 Meter hoch , kommen
in ea . 1k Tagen am Güter -
babnbof hier an und werden
an Wiederverkäufer abgegeben.

RäbereS Wirtschaft zum
„" aiser flriedrirbKriea -
ftrnfse 9 \ g <39465

(An u . Taic >,enl « >nven
■vll billig abzugeben.

.Händler Extra -Preise .^ --^ rin ^erN" . ?k7 . T.

Gebrauchte

Sektkorke
Stück IS Pfg .

I« . Klelnherfer ,
Schwan ersir . 11 . — Tel

Witwe. AuSg . 40, ohne Ä ..
ohne Anhang, fath .. geichwi «
sterloS . elternlos , wünscht
glückl. Heirat mit Geschäfts-
mann . Beamten , Lehrer im
geord . Berhältn .. bis zu SV
Jahr . Gefl . Ängeb. unt . Nr.
BSS42S an die Geschäftsstelle
der „ Bad. Presse" erbeten.

Anonym zweckt .. Vermittl .
verbeten.

Heirat !
Hübsche, vermögende Dame ,

obne Anhang, wünscht mit in-
lelligeni ., gut situierten Herrn
in Briefwechsel zu tret . zwecks
späterer Heirat .

Zuschriften, womöglich mit
Bild . unt . Nr . B394S8 an die
Geschäftsstelle der . Badischen
Press » ' erbeten .

Schlüssel verloren !
gestern von Weinbrenner -
durck Herder - bi» Goetbestr.
Der ehrl . Finder wird oebeten
denselben («aethest " . l.
link » abzugehen. B39420

Verloren
wurde gestern von Schlacht-
bau« bi» Durlacherstr . Geld»
beutet mit 10 Mark -Schein
nebst 4 AuSweiSkarte« u . 1
Bchlüflel. Geg. «ute Belohn» .
Nxelacherktr. 4« T. ab,l !aeben.

entlavfen . fckwar-
« Junu „et Rebpinkcher.
braun gezeichnet , obne Hals¬
band . Abzugeben gegen Be-
lobnuna V39464

^ButTiUftr . tu , part t.

Zugelaufen f
Rebpinscher, schwarzbraun,

männlich. Abzuholen S - Pen -
st -« ' -» 78 , nart .

Kauf-Gesuche
Garten-

Umzäunung
mit Pfosten zu kaufen gesucht .
«innebote unt . ®H9345 an die
GeschöftSst . der . Bad . Presse'

^iu kaufen aefuch» gebrauch«
ter , gut erhaltener

HkMN ' Lkilttseffel
( sog, Klubsessel ). Angebote mit
PrnS unter Vit. 4846a an die
Geichäktsit. der . Bad . Dresse ' .

Jagdflinte -
HahnenloS . mit Sicherung , sehr
gut erhalt . . , n kaufen gesucht,
Acklin. B i ' i »>p? h !' ea (Baden ).

ü i ebraudite Unterbetten
zu kaufen gesucht . An 'eb . in .
VreiSang . unt . B3944I an die

i (»etöäftifk Ott Lad. Prelle .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -Anzeige .
Heute vormittag verschied mein lieber Mann , unser sruter

Vater , Schwiegervater . Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Herr Ferdinand Schräg
im 71 . Lebensjahre . 13135

Bruchsal , Karlsruhe , den 29. November 1915.

Im Namen der trauernden Hinferb ' iebenen ,

Phllippine Schräg , geb . Weil
Dr. Hugo Schräg , Rechtsanwalt.
Ludwig Sdira *.
Bella Schräg , geb . Sulzberger .
Aenne Schräg , geb. Kuhn <

and vier Enkel .

Die Beerdigung findet am Freitag , den 1 .* Dezember , nach«
mittags 21, Uhr , vom Trauerhause in Bruchsal , Kaiserstraße 17
aus statt .

Kranzspenden nnd Beileidsbesuche dankend verbeten .

MgEj

. l
Stück l Pfg . B**®

IC kauft IQ
ML . Unger ,

Snifenftr . Nr . 73 a , II . St .
j ** äsen«. Neil « und sonstige

n Felle .
A .

1" " " *
mr

885 .

Statt besonderer Anzeige .
Heute nachmittag entschlief sanft im stfidt . Krankenhaus nach

langem , schwerem Leiden unser lieber Sohn , Bruder und Schwager

Friedrich Joos
Grofjfc . Obcrmaschlneninspektor a . D.

im Namen der trauernden Hinterbliebenen ?

Fran Hermine Joos.13131

Karlsruhe , Helmholttstraße 11 , den 29. November 1916,
Die Feuerbestattung findet Samstag Vtl Uhr statt

Todes - Anzeige .
Heute vormittag verstarb der frühere langjährige Teilhaber

and Mitbegründer unserer Firma

Herr Ferdinand Schräg
in Bruchsal.

Was seine Schaffenskraft nnd Arbeitsfreude für die Entwicklung
unseres Unternehmens bedeutete , wird ihm anvergessen bleiben .

Brachsal , den 29. November 1916. 13134

Schräg & Sohne
Malztabriken Bruchsal und Straßburg I. E.

Die Beerdigung findet am Freitag , den 1- Deze ber , nach¬
mittags 2' t* Uhr. vom Trauerhaiisc In Bruchsal , Kaiserstraße 17
aas statt

Gesangverein Badenla
Hiermit setzen • wir unsere

Mitglieder von dem Ablebsn
unseres langjährigen , passiven
Mitgliedes , Herrn

Eugen Huttinger
geziemend in Kenntnis . Die Beerdigung findet
Freitag nachmittag 2 Uhr von der Friedhafkapelle
aus statt Um zahlreiche Beteiligung bittet

Der Vorstand . 13146

Patent .

Papier - Bindfaden
&u3erst zäh ,

Stärke ca . 1 % 2, 2' /, mm.
JH 3.10, i 3 .—, Ji 2 90 pr. kg.

looss & Hinhardt
Stndeltlngen 19J

Tranerbriefe n . Danfesagcügs . arlöi
werden ratch und billig an efertlgt in der

Oruekerti der » Itedisebeo Preese " .

Zu verkanse»
Schweres , älteres

weaen^ nl>5l .rllchteit preis¬
wert zu verkauf «». NäbereS
B"^ Waldbornstr . 4 ', . Hof .

I : iZW - Eeö - AlilZ « !.
neu . billia ab-iug -ben . Kngeb.
u . Nr . B 9 .̂ -10 an die Geschäfts-
stelle der . Bad . Presse' erb. 2.2

Schreibmaschine
so gut wie neu . mit fichtb.
Schrift , bill . abzugeb. Händler
Verb. Angeb . u . Nr . S33 ?341
an die GeschäftSst . der „Bad.
Presse' erbeten .

Ifianopje, ' ® S5&.
Zu erkra -i . unt . B3V440 in der
GeschäftSst . der Bad . Presse.

Nevoider . Lnft - u. » lobert -
gewedre zu verkaufen.'"' erd ' rvlnn <<4 . ? eitenb .,Ä .E :.

Guterbalt . , dreiarinige GeS-
z» s!>anipe, Offizier» »d . Jeedc
muff aus Pciq u . Leder, wie
neu , billig au verkaufen.
>̂ 8938 ' S<iftorinftr . : TT.

0113« SIMte ÄS'
u verfaulen Adresse ÜU er-

kragen unter Nr . B 9473 in d !' r
ÄelchiiftSitelte der Lad. Prxg «



» avkfHe PrtfTe . Bben &blaiL Smnux *f*$, SA. KesemSee 1918.

piegel & Wels
Grösstes Spezialhaus der Residenz für elegante

Herren - u. Knaben -Kleidung :
fertig und nach Mass 13132

empfehlen

Loden
Mfintel,

impr. M&ntel ,
Loden -Joppen ,

Schlaf - RScke , Haoi -
Joppen , Fantasie - Westen

Ulster , Paletots , Anzüge , Hosen
fflr Herren und Knaben

in grosser Auswahl und zivilen Preisen .

Spezial -Abteilung für Knaben - Kleidung jetzt in unserem Hause.

Maß -
Schnei¬

derei für
Zivil und Militär .
Großes Stoiflager.

jiiiminmiifiMiiiNMiitNniiNnMHiiNimNmnnmiiijiiiiiiiHiiDie kommenden 4 Sonntage vor Weihnachten
TiiniiiiiiaiitiimitnmHHHtiiniHnimitHiimiiii

KinntniniHHiKdiiiiniiiiiiHHiiimiH

mnmniiimH HtMtlMMIttltfltMII
von 11 Uhr bis abends geöffnet .

MIIIIIIINNMNinmHMimHIHIIIttllll

'»1
!

iHniuiiiimiHiiiimiiimMtMNiiiniHtiHuiiI

Samstag , den S . Dezember , abends ' [,9 Uhr ,
im Vereinslckal, Konkordiasaa ! Moningar :

Familienzusammenbonft,
zu der vir unsere Mitglieder hiermit einladen. 18133

Der Torstand .

Gmd- md Hmtsbrktzkr-Dttkilt
Karlsruhs . E . V .

Wir laden unsere Mitglieder — auch Frauen —
sowie Freunde des Vereins zu der am
Freitag, , den 1. Dezbr ., abends 87 2 Uhr ,
im Zaal Iii der Brauerei Zchremvv - Wald «
ftraße 10/18 . stattfindend?»

Monats -Bersammlung
hiermit ergebenst ein .

Tagesordnung :
I . Tie Hausbesitzerkammer , BerichterstatterHerr Rechts-

anwalt vr . E. Wein gart aus Mannheim.
S. Die derzeitigen Aufgaben de« Zentralverbands der

Deutschen Hausbesitzervereine , BerichterstatterHerr
Obernadtrrchnungsrat Weiler .

Der Borstand . 13001

Ausstellung
von

Schwarzwald Oelgemälde.
Anficht ohne Saas,Waag .

Sofienftratze 77 , parterre.» 39183

W . T. B -Telegramme
Band IV

«umfassend die Zeit vom 1 . Januar bis 31 . Mai ISIS )

erschienen.
Für 50 Pfennig durch unsere Geschäftsstellen und die
Zeltungsboten zu bezieben . ( Nach auswärts 60 Pfg .

portofrei .)
Verlag der „Bad. Presse "

, Karlsruhe.

Air « Wen .

M gssWerle

Stadtgemeinde Brette «.
Jagdverpachtung

Am Montag » den 4. De -
zember 131«, mittags y,l2
Uhr. wird im Rathaus hier
die Jagd im Bezirk III der
hiesigen Gemarkung ' ür die
Zeit vom 1. Febimar 1817 bis
80 . Januar 1923 nochmals
öffentlich verpachtet .

Der Jagdbezirk umfaßt
etwa 640 Hektar Feld und 140
Hektar Wald (Rüdtwald ) .

Bretten , den 24. Nov 1916.
Gemeinderat .

JESLO/O -fö
zu höchst. Preisen getr . Kleider ,
Schübe u. f. w. B89437 .3. 1
Frld«r.bcrt . Markgrafenstr . 13.

Chaiselongue,
öh.(tt,S chü^eustr.Ä ,

taidsMeMste
Wilhelmftr . 34,12 * .

S « fr.}8flrnilurcn
12820 ohne Bezugsschein . 3 .2

Gebr . 13115

Pianos
in allen Preislagen

Torritig.

iJRnnz . Piaällljir
Karlsruhe

Kari-Friedrichstraße 21 .

Pelze . Muffe
werden billig umgearbeitet .
Georg -Friedrichstr . 16 , IL B» «»

Speisemuscheln
und Muscheisleisch

frisch eingetroffen bei

WhakSlsllq Raschdorff.
Karl -Wilhelmstr . 28.

Weitere VerkanfSstelle «
bei Benroy . Ecke Sofien- und
Leopoldftr . , Henstler . Adler -
ftraye40 , Lieb . Kaijerallee 43.Kranz . Werderplatz . Seiter .

Winterstr . 22. B3S478

Packtuch , Säcke ,
Reutuchabfälle

aller Art , soweit beschlag-
nahmefrei . kauft
M . Kleiuberger ,

Schwanenstr . il . Tel . 835.

Auf unserem Sägewerk
Langbein & Cie . am Rhein¬
hasen haben wir wöchent-
lich etwa
2vv Zentner tannenes

Sägmehl
abzugeben und zwar frei
Waggon Sägewerk .

Anfraflen mit Preisangabe
sehen wir entgegen . 4842a

Znichsalcr Gesellschaft sör
vgjzhllt >üt ! «. HolKarbtilunl !
G . m . b. H , in Brnchsal .

SAMMille
gnterhalten , mit sichtbarer
Schrift sofort zu kaufen ge -
sucht. Angebote unt . Nr. 13148
an die . Bad . Presse " erbet . 3.1

Brichiarkeil-
Sammlung

sowie alte Brief¬
marken zu kaufe«
aewckt .

Angeb . u . Nr . B3S88S
an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse ".

Emai!-Küchenherd
gut erhalten . ' zu kanten g- s.
Ängebois unt . Är . B394S1 an
die Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten .

Piiucherofen
zu kaufen gesucht.

Angebote un - . Nr . BSV45S
an die „Bad . Presse " erbeten .

Mv -m -se »
sowie schöne , große Puppe
aus bess. Hause zu taufen ges.
Angebote unt . B394 >̂7 an die
GeschäftSst. der Bad . Presse .

Gut erhaltener , schwarzer
Gehrock

zu kanf. gesucht s. mittl . Figur .
Angeb . unter B3S466 an die
GeschäftSst. der . Bad . Presse " .

Zwei fchwere B-.

Zug -Psttk
4 Jahre alt , sowie einige

ältere Zugpferde
»« verkaufen . Liebha er kön°
nen zu jeder Zeit ankehren,
nur Samstag nicht. Jakob
Reutlinger »zum Ochsen" in
ÄSnigSba » . Tel . 25 . B39376

Pianino !
gut erhalten , billig abzugeben .
B394S4 Waldbornttr .' » » . NI .

Für Brautleute !
Zwei gut erhaltene Schlaf -

zimmer mit vollständ . Betten ,
ohnzimmer und Küche sind— -» - zahlung billig ab"

Kopie « Möbel ,
gegen Barzahlung billig ab¬
zugeben . . 7
grfchnft . Sleinftr . 6. Tel . 1581.

ZuverKausen
ein zweitüriger Schrank mit

2 Spiegeln , eignet sich für
Bücher oder als Wäscheschrank,
für nur 3V Mk., sowie ein
kleinerer , gut brennender
Küchenherd 15 Mk. , ein Reiß »
brett 2.50 , Sandwagen für
Knaben 3.50 sofort abzugeben .
Sopbienstraste » 2 . Seitenb . ,

vart .. rechts. B .9477
Aelterer gebrauchter

swüerhert VÄ .30
B39479 Äkade^' iestr . 46 . IN.

Zu verkaufen alsWeihnochls ^
geschenk : 1 Dampfmaschine .
Wasserturbine . Luftdruck -
(« ewehr sowie ein älteres
Bett . Maxaustr . 1 . 3. St . lks. .
nur vormittag ? . B39455

ttinderliegwagen gut erh..
Klappsportw . billig zu verkf.
» 39459 Branerstr . lä . II .

WeM «elmem Min
sowie neuer Swcater f. groß .
Figur billig zu verkaufen . Zu
erfr . Durlacherstr . 18 . » 39488

^ euer
° Militärmante !

(eigen ) und einige Röcke billig
zu verkaufen . » 39436

Marka ? afeustr . 13 . vart

Mnitßil zu mMm
B394M Amalie, ' " ? . 2N. 2. St .

Osfeiie Stelle »

WWdl ' HIiiikiilU .
tüchtiger, für meine Praxis' ^ B3S474 .2.1

„Praxis
Durlacher Allee 13.

gesucht.
Zaknl

Küser
erfahrener , gut empsoh -
lcner Branntwciiibren - ^ner , findet sofort gut
bezahlte , dauernde Stel¬
lung bei >3036 I

flöl hmbürger , hos ! . . !
st arlsruhe . Kronensir . 30,

Besseres Madchen
für kleinen SauShalt gesucht.
Zu erfragen B3V456

fistle ! , Kaiserstr . ><><>,
im Laden.

Wir suche« für unsere ausgedehnte Verkaufs -
Organisation , speziell für unsere

General - Vertreter
mit Läden

während der KriegSzeit — event . dauernd — Artikel ,
welche sich zum Mitführen eignen , da wir durch Be »
i
'chlagnabme des RohmaterialeS in unserer Produk¬
tion beschränkt find . 47l0a .3.2

Ostertag - Werke A . - O . ,
Kaffenschrankfabrik und Tresorba « anstalt .

Aalen (Württbg .)

Tüchtige

MmM-
und MiWeijlljlsllek

sofort gesucht .
Automobil- Haus Peter Eberhardt,

Amalienftr . 57 . 13097

Atze WerkzeuBreher
sowie ein Sattler gesucht
Schettberg St Co . , 0 . m . b . K . ,

Bannwaldallee Nr . 40 . 13040 .2 .2

Selbständig« , militärfreier 4823a

Vernickler,
in gutbezahlte Dauerstellung sofort gesucht .

Augebote sind zu richten an

Arnold . 1
Pforzheim

Militärfreier

Heizer
(gelernter Scklosscr bevorzugt )
findet dauernde Stellung .
Sanatorium m St. Blasien

( Schwarzwald ) . 4848a

UG . hllftllrbeiier
zum sofortigen Eintritt g e-
sucht . 13138

Druckerei vadeuia ,
Adlerstraste 42 .

Wegen Heirat meines Mäd -
chenS suche ich auf 15. Dezbr .
oder 1 . Januar 1917 ein solides

Mädchen »
daS bürgerlich kochen kann u.
sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , zu kleiner Familie .

Krau Mai Player ,
Waldstr . 66 . 2. Stock.

Lehrling 33s8«7
4.1

mit guter Schulbildung gegen
sofortige Vergütung gesucht.

IL H. Wimpiheimer ,
Malzfabrik . Fliederstr . 1.
Wir suchen zum sofortigen

Einteilt 4843a .2.1

MMfiX
flottes Maschinenschreiben und
Stenographieren Bedingung ,
keine Änfängerinch »
Deutsche Textilwerke

G . m . b . H.
W © Ii r (Baden ).

Mehrere gewandte

SlemlPisiiilllm
zum sofortigen Eintritt ge-
>ucht. Bewerbungen mit An -
gäbe der Gehaltsansprüche
schriftl . erbeten an die Unter -
stü<?ungsl !>bteilun >i des Ba -
diichen LaudcsvereinS vom
Roten ilreuz , Srephauien -
straße 74. 13154

Mädchen
bis 16 I . einine Stdn . vorm.
für leickte Hausarbelt gesucht .
B3 »4-16

"
« och. « okkstr. IS.

Braves , stelgiges uitädaien
oder Frau für Küche u. Haus -
arbeit für sofort oder später
gesucht , event . zur Aushilfe .
Frau Obersteuerinsp . Liebler,

Beiertheimer - Allee 16,2 .1 Einaang E . » 39427
Jung es , der Schule entlas

s°nes Miidchen
oder ältere , unabhängige
Person tagsüber für Haus -
arbeiten zu zwei Personen auf
sofort geiucht . 13127

Kriegftr . >.»6 . kiniierspaelier.
Gute Stelle.

Wegen plötzl. Krankheit des
Mädchens suche sof. ein Mäd -
che » im Alter von 16— 18
Jahren für Hausarbeit zu 2
Leuten . Frau Wolfmüller ,
Kriegst?. 178, 1. St . » 39424

UeiWes UUcheil
gesucht . Kann sofort eintret .
Anfangslohn 30 Mk . 13120
Rest . z . Städt . Schlachthof .

Durlacher Allee 64.

Fleitziges Mädchen
für Küche und Haushalt für
sofort gesucht . 4647a
Frau G . Hebel . Pforzheim ,
Westl . Karl - Friedrichitr . 5l .

Fischiges , sauberes

Mädchen .
für Küche und
gesucht .

Hausarbeit
13147

Krokodil ,
Waldftr . KZ.

KÄMS TienWilW
sofort gesucht . ^ 394"1

Hu tt . «laiserstraste

Tüchtige BuglerA
kann sofort eintreten . D
Damvfwaschanfialt A . hß 'u

ScherritraKe 10— 10 ct.

Witau st
Praxis sofort gesucht . B

Ilnti . Kaiserstraste 163 .̂ ,
Eine relnliche , unabhangl ?^

Monalgsrau MA !
B39462 Frau Schupp .

Kreuzitr . 24. 3 Treppe?

Lehrmädchen
a , wottiBe

K . Wilh . Hofinann .
Buch- und PapierhandlunS »

KaiferstrasteEliiiilS
Fräulein .29 Jahr ? , besuchte die

delsschule , ist tüchtig im ^51
schüft und Haushalt , f0®*
Stellung zum 1 . Janu -̂
1917 mit voller verpfleg »^
: m Hause Auguste Marten «'
Wyk a. Föhr, Sanatorium ^
Dr . Gmelin . B39S

'Lraves Mädchen
das kochen, sowie alle sonstig
häuslichen Arbeiten VernajKJJkann , sucht Stellung
1 . Januar , am liebsten «r
einer einzelnen Dame
kleinen Familie . Elsa
SÄT B~ - Ä

u vermieten
Adlerstraße 18 schöner

Laden
mit Kontor und Keller fof®**
zu vermieten . , it n.Näheres im «f f «6 w « j
Kailerstrake 231 . l31j £ ai
Südendstraße 27. 1 . u .
5—6 Zimmerwohnung ,o—o .Timnicrronqnuii 'ii' " ^
modern , mit allem Zuveii
auf sofort zu vermieten - ,̂

Näh . 3 . Stock, oder P -MÄ
strnfie 24. Tel . 2481 « HS ?

Näbc Marktplat , u . SKZ
Vla « ist sebr gut möblic

Mohn - u . Schlaf
mit 2 Betten . Bad .
Licht. Dampfheizg ., Telep -
evtl . Küchcnmitbenutzun^, ^
fort oder später zu verw -c

^
Näb . Karlstr . 55, ll - j -L- rg
Hübsch möbl . atgdzu vermieten .
Zirkel ^O. iv , Nähe MarW ,
Freundl . hübsch möbli .e ^ ^

Zimmer ist sofortod . sp^ .l
zu vermieten .

Knrl - Milhelmstr . 24 . 4^ ^
Adlerstr. 5 , Hinth ., 2.
' ist ein möbl . Zimmer

Donglaöstr . 13, 2 . Stock,
gut möbl . Zimmer
vermieten . , _—

Ktb . . -st .eVHerrenstr . 50, I .. ' ^ föf-
eins . möbl . t) 5ö .
zu ticrm '<»*<•" ,

» aiserstraße 14». tief
möbliertes Zimmer ?
mieten . Besonderen *̂ «09480
Nähere ? 8 TrePpen ^ Z ^

K^ st
"

N^ 2° , 2 Trepp̂ j
sins 2 gut möbl . Z -M

<2339463
sofort zu verm ieten .

W - Idstr - 33, l

Bess. Herr sucht möbl-
me? mit separatem E-nga ^,

Angebote unt .
an die Geschäfts !! . - -*■
Presse " erber̂ n-
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